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FREIZEIT AM 
EIGENEN POOL

In Zeiten der Coronakrise verlagert sich das Leben mehr in den Außenbereich. Für viele 
bietet das „Outdoorwohnzimmer“ ein harmonisches Zusammenspiel aus Wasser, Wellness 

und Aktivbereich. 
Von THOMAS LANGER
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Die Pools der Beckenserie LOFT 2 überzeugen durch ihre puristische Eleganz und hochwertige Technik

POOL-TECHNIK
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D ie Menschen in Öster-
reich wollen auch in 
den Zeiten der Corona-
krise die Freizeit genie-

ßen. Dabei kann gerade in diesem 
Sommer, wo ein Aufenthalt am 
Meer nur unter erschwerten Be-
dingungen möglich sein wird, ein 
täglicher Kurzurlaub im und am 
eigenen Pool den größtmöglichen 
Erholungsfaktor bieten. Dabei soll 
das Schwimmbecken möglichst 
wenig Arbeit verursachen. Zu die-
sem Zweck findet vermehrt eine 
Automatisierung der Pooltechnik 
statt. Denn den Poolbesitzern ist 
vor allem ein hautfreundliches, 
chemiearmes Wasser und der 
Serviceanspruch wichtig. Die Fir-
ma Leidenfrost aus Eggenburg 
im Waldviertel erzeugt laut Aus-
kunft des Geschäftsführers Hans 
Poinstingl seit über 45 Jahren Ein-
stück-Schwimmbecken aus Faser-
verbundkunststoff. Dabei ist das 
Unternehmen auf qualitativ hoch-
wertige und formschöne Pools 
spezialisiert. Es gibt viele verschie-
dene Ausstattungsvarianten und 
zahlreiche Serviceleistungen.

BECKENSERIE LOFT 2

Die aktuellen Trends sind klare 
Linien und das Zusammenspiel 
hochwertiger Materialien. Sie ver-
leihen jedem Pool eine moderne 
Anmutung. Die neue Beckenserie 
LOFT 2 vereinigt die bereits be-
kannte Materialqualität des Hau-
ses mit neuen, hochwertigen Kom-
ponenten und setzt so den Trend 
für die nächsten Jahre. Das Modell 
erfüllt den Traum jedes designori-
entierten Puristen. Die Schwimm-
becken weisen eine großzügige 
Flachwasserzone mit Steinausklei-
dung und einen verdeckten Unter-
flurrollladen auf. Dazu passt auch 
die mit Feinsteinzeug ausgeklei-
dete schmale Treppe, die je nach 
Kundenwunsch wahlweise rechts 
oder links montiert werden kann. 
Für Sportliche kann sie aber auch 

durch eine formschöne Einstiegs-
leiter aus Edelstahl ersetzt werden.
Zur Standardausstattung gehö-
ren auf jeden Fall eine LED-Am-
bientebeleuchtung an der Kante 
der Flachwasserzone und ein 
LED-Scheinwerfer. Das dezente, 
angenehme Licht kann gleichzeitig 
als FLATzone für Sonnenanbeter 
genützt werden. Unter der FLATzo-
ne befindet sich auch Platz für eine 
optionale Rollabdeckung.
Für wellness-begeisterte Bade-
gäste bietet die Serie LOFT 2 ver-
schiedene zusätzliche Ausstat-
tungsmöglichkeiten. So kann man 
beispielsweise eine Gegenstrom-
anlage einbauen, die ein sportli-
ches Schwimmen ermöglicht. Die-
se hilft abzuschalten und fördert 

zudem die Gesundheit und das 
Wohlbefinden.
Ein Höhepunkt der Poolserie LOFT 
2 ist die aufsehenerregend hohe 
Wasserstandlinie von 3 cm. Denn 
sie führt zu dem Gefühl, dass man 
sich schon in einem Überlaufbe-
cken befindet.
Bei der Firma Leidenfrost ist op-
tional dazu ein Poolschacht-Sys-
tem („LEIPO-MSC-System“) erhält-
lich. Dieses kann ohne großen 
baulichen Aufwand als Technik-
schacht-Lösung errichtet werden. 
Die Einstiegsleiter ist werksseitig 
vormontiert, sodass die Pooltech-
nik sofort installiert werden kann. 
Der Einstiegsdeckel sollte passend 
zur Poolumrandung gewählt und 
gleich mitinstalliert werden.

Die integrierte LED-Ambientebeleuchtung lädt zu einem gemütlichen Abend am 
eigenen Pool ein
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Die Poolserie LOFT 2 ist im Außen-
maß entweder 760 x 320 cm (LOFT 
2.7 S und LOFT 2.7 S.msc) oder 880 
x 320 cm (LOFT 2.8 S und LOFT 2.8 
S.msc) groß. Das Becken ist in bei-
den Varianten 144 cm tief. Diese 
Pool-Modelle sind in den Farben 
Papyrus und Platino erhältlich.

KLEINERE POOLS IN GÄRTEN

Da die Grundstückspreise in den 
letzten Jahren stark gestiegen sind, 

werden die Gärten immer kleiner. 
Trotzdem wollen viele Grundstücks-
besitzer nicht in ihrem Eigenheim 
auf den Komfort eines eigenen 
Pools verzichten. Nach Aussage des 
Geschäftsführers Poinstingl ist „ein 
kleiner Garten heute kein Grund 
mehr, um bei der Poolplanung Ab-
striche zu machen“. Es lassen sich 
auch auf Terrassen und in Mini-
gärten kompakte Pool-Konzepte 
integrieren, die fast keine Wünsche 
offen lassen. Poinstingl führt dazu 

aus: „Wir haben eine eigene Pool-
serie dazu ins Leben gerufen. Die 
XSize-Serie von Leidenfrost ist eine 
Lösung für diejenigen, die wenig 
Platz im Garten oder auf der Ter-
rasse haben, und eine erfrischende 
Alternative zu Whirlpools suchen.“ 
Für diese Serie sind bei der Wald-
viertler Firma drei Pooltypen („Pi-
leta.plane“, „PIleta.level“ und die 
freistehende Variante „Pileta.up“) 
erhältlich, die den Kleingarten in ein 

„Outdoor-Wohnzimmer“ verwan-
deln können.

NATURPOOLS

In der heutigen Zeit, in der Um-
weltschutz und Nachhaltigkeit 
einen großen Stellenwert in der 
Gesellschaft hat, sind Naturpools 
wieder vermehrt gefragt. Poins-
tingl sieht sie als Bereicherung für 
den Markt und als Ergänzung, weil 
damit neue beziehungsweise an-
dere Interessenten angesprochen 
werden können. Er meint jedoch, 
dass es wichtig ist, dass man sich 
für die Entscheidung, ob man lie-
ber einen klassischen Pool oder 
ein Naturpool haben möchte, Zeit 
lässt, Erfahrungen sammelt und 
umfassend plant. Dabei sollte 
man sich als Kunde folgende Fra-
gen stellen:

•	 Welche Fläche habe ich in 		
meinem Garten zur Verfügung?

•	 Welche Badetemperatur möchte 
ich haben?

•	 Ist mir eine Abdeckung für die 
Anlage wichtig?

•	 Welche Wasserqualität möchte 
ich haben?

Denn die Vor- und Nachteile von Na-
turpools ergeben sich laut Poinstingl 
aus den jeweiligen örtlichen Gege-
benheiten und den Kundenbedürf-
nissen. Leider „passen nämlich oft 
die Vorstellung der Kunden mit den 
realisierbaren Möglichkeiten“, wie es 
Poinstingl ausdrückt, „nicht zusam-
men“. Letztlich geht es bei dieser 
Art von Schwimmbecken nicht nur 
um eine große Investitionssumme, 

Mit der entsprechenden Beleuchtung ist ein Schwimmbecken der Serie LOFT 2 auch 
in der Nacht ein Hingucker

Die Firma Leidenfrost verbürgt für die Topqualität bei der Verarbeitung und bei der 
automatisierten Technik der einzelnen Komponenten 
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sondern meist um einen komplet-
ten Umbau des Gartens. Genau das 
sollte aber nach Poinstingl gründlich 
überlegt werden.

TRENDFARBEN IM  
POOLBEREICH

Im Poolbereich sind laut Auskunft 
von Poinstingl weiterhin weiß-grau 
Töne die gefragten Farben, obwohl 
laut Recherche zurzeit gerade dunk-
le Pools sehr angesagt sind. Die 
Farben werden laut Poinstingl „ei-
nerseits passend zur modernen, 
reduzierten Architektur und ande-
rerseits auch nicht zu überbordernd, 
um den Outdoor Living-Bereich und 
das Zusammenspiel aus Haus-Au-
ßenbereich-Garten nicht zu domi-
nieren“, gewählt. Er sagt: „Der Trend 
zu grau-schwarzen Farben ist bei 
uns in den letzten fünf Jahren in 
etwa gleichbleibend niedrig.“ 

DAS UNTERNEHMEN  
LEIDENFROST

Die Firma Leidenfrost wurde 1948 
von Johann Leidenfrost sen. ge-
gründet und zunächst als Fassbin-
derei geführt. Seit 1969 beschäf-
tigt sie sich mit Glasfibertechnik. 
In den siebziger Jahren wurden 
dann die ersten Glasfaserkunst-
stoff-Pools in Handarbeit gefertigt. 
So entstand aus einer kleinen Ma-
nufaktur ein qualitätsorientiertes 
Unternehmen mit internationaler 
Anerkennung und entsprechender 
Exportquote. Heutzutage ist Lei-
denfrost Hersteller von fugenlosen 
Schwimmbecken aus glasfaserver-
stärktem Kunststoff (GFK), die für 
den dauerhaften Einbau in den 
Garten gedacht sind. Dabei prägen 
die hohe Fertigungsqualität und 
der starke Nachhaltigkeitsgedanke 
die Bereiche Produktdesign und 
Produktqualität. Als Beweis dieses 
Anspruchs gewährt das Unter-
nehmen 30 Jahre Garantie gegen 
Osmose und 30 Jahre Dichtheits-
garantie auf den Beckenkörper. 

Vom Erstentwurf des Pools, über 
die passende Gestaltung der Ein-
bauteile bis hin zum hauseigenen 
Formenbau und der Fertigung 
verlassen sich die Experten von 
Leidenfrost auf ihre Erfahrung und 
bleiben ihrem hohen Anspruch 
treu. Zur Planung für das erste ei-
gene Pool hat die Firma sogar eine 
App entwickelt, die „POOLview“. 
Mit ihr kann bequem von zu Hause 
aus anhand einer Projekt-Check-
liste der Pooltraum entworfen 

werden. Außerdem kann bei Lei-
denfrost alles, was zur Wasser-
aufbereitung, zur automatisierten 
Poolsteuerung – darunter ist die 
Filtersteuerung, die automatische 
Rückspülung der Filteranlage und 
die automatiserte Dosierung der 
Wasserpflegeprodukte zu verste-
hen – und zur Poolheizung not-
wendig ist, besorgt werden. Auch 
Reinigungsroboter für Pools sind 
erhältlich. Weitere Details unter 
www.leidenfrost.at.� ❦

Geschäftsführer Hans Poinstingl bürgt 
für die herausragende Qualität

Für die Poolabdeckung in den kühleren Jahreszeiten bietet Leidenfrost verschiedene 
per Knopfdruck zu bedienende Rollläden an

Der moderne Wasserhahn ist mit einem 
integrierten Wasserfilter ausgestattet 
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